
Rechenschaftsbericht des Präsidiums (inkl. Kultur) des Studierendenparlaments 
(StuPa) der KHSB - Legislaturperiode 2025/20256 

Präsidiumsmitglieder: Anastasia Samorodova, Mattea Emilia Ehler, Jules Stacziwa 

Sommersemester 2025: 

1.Konstitage und Supervision: Die Konstitage zu Beginn der Legislaturperiode waren 
ein voller Erfolg und fanden an drei Tagen in der Hochschule statt. Die neu gewählten 
StuPa-Mitglieder hatten die Möglichkeit, sich kennenzulernen und gemeinsame 
Aktivitäten zu unternehmen. Das neue Präsidium wurde gewählt und neue Strukturen 
besprochen. Die Referate wurden neu besetzt. Die Tage trugen maßgeblich zur Stärkung 
des Gemeinschaftssinns bei. Während der Konstitage fand außerdem eine Supervision 
statt, die sehr hilfreich für das neue Team war. 

2. Erstiwoche: Die Erstiwoche im Sommersemester 2025 bot den neuen Studierenden 
ein herzliches Willkommen an der KHSB. Das Präsidium hielt eine Willkommensrede in 
der Kirche. Es wurde ein Kennenlernfrühstück, eine Kneipentour und ein Kneipenabend 
organisiert und Ersti-beutel verteilt. Das schuf eine entspannte Atmosphäre, um sich 
untereinander auszutauschen und erste Kontakte zu knüpfen. 

3. Teamday: Beim Teamday fand ein gemeinsames Bootfahren mit anschließendem 
Grillen in der Hochschule statt. Der Teamday ermöglichte es den (kooptierten und 
gewählten) Mitgliedern des StuPa, sich besser kennenzulernen und als Team zu 
wachsen. Durch die gemeinsamen Aktivitäten wurden die Zusammenarbeit und der 
Austausch gestärkt. 

4. Aufgreifen wichtiger Angelegenheiten der Studierendenschaft: Wir machten 
beispielsweise Aufrufe für die gemeinsame Teilnahme am CSD Luckenwalde und auch 
für eine Petition der HU in Bezug auf Nextbike.  

5. Tag der offenen Tür (Waffelstand): Leider musste unsere Tradition des 
Waffelstandes beim Tag der offenen Tür aus Kapazitätsgründen ausfallen. 

6. Vollversammlung: In der Vollversammlung waren wir nicht beschlussfähig, es waren 
paar Gäst*innen da. Unter anderem haben wir über das Referat Externes und dessen 
Organisation gesprochen.   

7. Getränkestände während der Prüfungswochen: Das StuPa bot die Möglichkeit, 
nach den geschriebenen Klausuren ein Kaltgetränk zu genießen. Das trug dazu bei, dass 
Studierende sich vernetzen und den Abschluss des Semesters genießen konnten. 

Wintersemester 2025/2026 

1. Ersti-Woche: Die Ersti-Woche im Wintersemester bot den neuen Studierenden ein 
herzliches Willkommen und ermöglichte es ihnen, sich schnell in die 
Hochschulgemeinschaft zu integrieren. Das StuPa organisierte ein Frühstück in der 
Aula, ein Peer-to-Peer Treffen, stellte das StuPa vor und verteilte Ersti-Beutel. Außerdem 



fand eine Tour durch Karlshorst mit vielen teambildenden Spielen statt, die in einer Bar 
endete. Anschließend fand der Kneipenabend inklusive Kneipenquiz statt. Die 
Studierenden bekamen dadurch die Möglichkeit, sich außerhalb der Hochschule 
kennenzulernen und Kontakte zu knüpfen. 

2. Erstifahrt: Es fand eine Erstifahrt zum Werbellinsee statt, an der ca. 60 Erstis 
teilnahmen. Es gab so viele Anmeldungen wie noch nie. Gemeinsam mit dem StuPa 
wurde ein Wochenende verbracht, bei dem vom StuPa ein Programm mit verschiedenen 
Aktivitäten wie z.B. einem Lagerfeuer, gemeinsamen Werwolfspielen, einer Traumreise, 
Karaoke und verschiedenen Gemeinschaftsspielen erstellt wurde. Das bot einen 
erholten Start ins Semester. 

3. Cafe K: In Zusammenarbeit mit Schüler*innen der Edith-Stein Schule wurde das Cafe 
K ausgemistet, eine neue Struktur erstellt und ein neues Team gebildet. Das soll für 
mehr Organisation und ein höheres Wohlbefinden sorgen. 

4. Winterfest: Das Winterfest, zu dem alle an der KHSB tätigen Personen eingeladen 
wurden, war ein großer Erfolg und bot den Studierenden die Möglichkeit, gemeinsam zu 
feiern und sich vom stressigen Semester zu erholen. Es wurde Karaoke gesungen und 
das Angebot fand wieder großen Anklang. 

5. StuPa-interne Neujahresfeier: Die Neujahresfeier (ehemals Weihnachtsfeier) des 
StuPa war eine schöne Gelegenheit für die Mitglieder, das Jahr gemeinsam beginnen zu 
lassen und sich für ihr Engagement zu belohnen. Wir veranstalteten traditionell ein 
Schrottwichteln, gingen essen und verbrachten den Abend gemeinsam in einer Bar. 

6. Vollversammlung: In der Vollversammlung waren wir nicht beschlussfähig, einige 
Gäst*innen waren jedoch da. Unter anderem klärte Frau Kunh-Zuber in der VV darüber 
auf, wie sich die Kürzungen des Senats auf die Hochschule auswirken. Außerdem 
wurden wir von Frau Öz über die Funktionen der KHSB App informiert. 

7. StuPa Wahlen: Im Januar organisierte unser Wahlvorstand die StuPa Wahlen. Es 
haben sich 17 Personen aufgestellt und alle 17 wurden auch gewählt. 

8. Getränkestände während der Prüfungswochen: Das StuPa bot wieder die 
Möglichkeit, nach den geschriebenen Klausuren ein Kaltgetränk zu genießen. Das trug 
dazu bei, dass Studierende sich vernetzen und den Abschluss des Semesters genießen 
konnten. 

 

Das Studierendenparlament der KHSB ist stolz darauf, im Sommersemester 2025 und 
Wintersemester 2025/2026 eine Vielzahl erfolgreicher Veranstaltungen und Initiativen 
durchgeführt zu haben. Wir danken allen Studierenden, Mitarbeitenden und 
Partner*innen für ihre Unterstützung und freuen uns auf weitere spannende Projekte in 
der kommenden Legislaturperiode. 



 

 

Zusätzliche Aktivitäten des Präsidiums und des Studierendenparlaments (StuPa) 
der KHSB: 

1. Büro Aufräumen: Das StuPa hat regelmäßige Aufräumaktionen im Büro 
durchgeführt, um eine organisierte und angenehme Arbeitsumgebung zu 
gewährleisten. 

2. Suche nach neue*r Supervisor*in: Das StuPa machte sich nach Ende der 
Zusammenarbeit mit unserer Supervisorin auf die Suche nach neuer Begleitung. 

3. Regelmäßige Gespräche mit Hochschulleitung: Um die Anliegen der 
Studierenden zu vertreten und eine offene Kommunikation zu fördern, fanden 
regelmäßige Gespräche mit der Hochschulleitung statt. 

4. Graduiertenfeiern: Bei Graduiertenfeiern hielt das Präsidium stets Reden, um 
Absolvent*innen gebührend zu verabschieden. 

5. Bearbeitung von Projektförderanträgen: Auch in dieser Legislaturperiode 
haben wir einige Projekt an der KHSB unterstützt und haben hierfür entsprechend 
der Bedingungen des Projektförderantrags überarbeitet.  

6. Rundmails, Einladungen zu StuPa-Sitzungen, Werbung durch Plakate und 
Aushänge: Das StuPa hat regelmäßig Rundmails versandt, Einladungen zu den 
StuPa-Sitzungen verschickt, Instagram-Posts veröffentlicht, Newsletter im 
Rahmen der KHSB versendet und Plakate aufgehängt, um die Studierenden über 
aktuelle Themen zu informieren und zur Teilnahme zu ermutigen. 

 

Das StuPa der KHSB ist stolz darauf, nicht nur Veranstaltungen und Initiativen zu 
organisieren, sondern auch aktiv an der Verbesserung des Studienalltags und der 
Studienbedingungen mitzuwirken. Wir setzen uns weiterhin für die Interessen der 
Studierenden ein und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit im kommenden 
Semester. 


